
1 

CGA, 28. August 2022 

Nutze, was du hast! 

 

Jeder Mensch hat Gaben und Talente bekommen. 

• Genauso hat jeder Mensch auch eine Berufung und Bestimmung. 

• Dies alles war schon vor Beginn der Schöpfung für uns vorgesehen. (Epheser 2,10) 

• Es gibt „vorbereitete Werke“, in denen wir uns bewegen sollen. (Psalm 139,16) 

• Alle Dinge, mit denen wir Christen im Leben konfrontiert werden, dienen dazu, in unsere 

Bestimmung zu kommen. (Römer 8,28) 

• Aus diesem Grund beugt sich Gott zu uns herab, um uns „groß“ zu machen – also in die von ihm 

vorgesehene Bestimmung zu führen. (Psalm 18,36) 

 

Punkte, die uns daran hindern können, unsere Gaben und Talente einzusetzen: 

1. Angst vor Versagen. 

o Statt Dinge auszuprobieren und etwas zu riskieren, bleibt man lieber im Sicherheitsbereich. 

o Beispiel: Geschichte von den anvertrauten Talenten (Matthäus 25,14-30).  

▪ Am Ende wird dem auf Sicherheit bedachten Mitarbeiter, das eine Talent, das er hatte, 

weggenommen. (Matthäus 25,29) 

2. Angst vor dem Erfolg. 

o Einerseits möchte ich große Ziele erreichen, andererseits aber die Dinge, die damit verbunden 

sind, nicht haben. 

o Aber Druck, Probleme und Kämpfe gehören zu dem Prozess, der zum Erfolg führt, dazu. Man 

kann ihn nicht umgehen oder abkürzen. 

3. Mangelnde Fokussierung. 

o Wer viele Ziele gleichzeitig verfolgt, wird schließlich keines erreichen! 

o Das Beste ist, ein Ziel im Auge zu haben und sich darauf zu konzentrieren. (Philipper 3,13-14) 

4. Herausforderungen und Schwierigkeiten. 

o Lass dich von Problemen auf dem Weg in deine Bestimmung nicht entmutigen! (2.Korinther 

4,8-9 + 4,17-18) 

o Stelle dich dem Prozess und entwickle dich in deiner Berufung. (Jeremia 12,5) 

o Sei im Kleinen treu und lerne, die Gaben und Talente zu entfalten. (Lukas 16,10) 

o Alles, was nötig ist, um deine Bestimmung zu erreichen, ist bereits in dir drin – es muss sich 

aber noch entfalten. (Beispiel Eichel / Eichenbaum) 

 

 

 

 

 

 

 

Fragen: 

1) Welche Gaben hast du von Gott bekommen? 

2) Welche Faktoren können dich persönlich davon abhalten, deine Fähigkeiten für Gott einzusetzen? 

3) Welchen großen Traum hast du? – Welche Risiken bist du bereit dafür einzugehen? 

4) Was wirst du tun, um das, was Gott in dich hinein gelegt hat, zur Entfaltung zu bringen? 


